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Dr. Jaap Willem van der Sijp
1920-2005

Am 22. September 2005 ist Dr. Jaap van der
Sijp, ein langjähriges Mitglied der VSP/ASP,
im Alter von 85 Jahren gestorben.

Kurzbiographie
1920 Geboren in Hengelo, in den

nördlichen Niederlanden
1939-1944 Studium an der Universität

Delft.
1946-1949 Nach der Schliessung der Univer¬

sität Delft durch die Wehrmacht,
Abschluss des Geologie-Studiums

an der Universität Utrecht.
Heirat mit Béatrice Weve

1951 Anstellung bei de Bataafsche
Petroleum Maatschappij (heute

Royal Dutch Shell) in Den
Haag

1952 Promotion mit Dissertation
über die Petrography and Geology

of Monseny and Chuille-
ras, Eastern Spain

1953 - 1954 Mit seismischem Feldtrupp in
Algerien und anschliessend in
Tunesien

1955 - 1956 Feldgeologe in Niederländisch
Neu Guinea (heute Irian Jaya
Indonesien)

1956- 1957 Kurzfristige Aufträge in Guya¬

na, anschliessend bei Brigitta-
Elwerath Betriebsführungsgesellschaft

1957 - 1959 Exploration Manager in New
Zealand

1959 - 1961 Stage bei Shell's Asiatic Petro¬
leum in New York USA

1961 - 1963 Exploration Manager in Nigeria
1963 - 1966 General Manager in Lybien
1966 - 1977 Head of Exploration Services im

Hauptbüro der Shell in Den Haag
1978 - 1981 Head of Exploration Planing in

Den Haag
1981 Pensionionierung

Se**

Persönliche Erinnerungen
Als junger Geologe lernte ich Jaap Van der
Sijp 1955 in Neu Guinea kennen, wo wir
zusammen drei Monate lang an der Südküste

von Neu Guinea im Einsatz waren - für mich
meine letzte Feld-Saison im tropischen
Regenwald, für Jaap die erste. Shell hatte
damals im Gebiet des Vogelkopfs einige
Ölfelder entdeckt und war damit beschäftigt
ein Inventar der Erdölmöglichkeiten von
Niederländisch Neu Guinea aufzunehmen.
Das gab uns Feldgeologen die Möglichkeit
regional zu arbeiten, mit Profilaufnahmen

quer durch die Insel, statt geisttötender
Detailkartierungen.
Jaap war ein idealer Kamerad, der einiges an
Strapazen ertragen konnte und nie seinen
Humor verlor. In bester Erinnerung habe ich
auch die gemütlichen Abende bei ihm zu
Hause, im Shell Camp in Sorong. Zur Musik
von Chopin und Beethoven aus einem
imposanten Grammophonkasten und mit Speis
und Trank grosszügig versorgt, wurde da bis
tief in die Nacht hinein gefeiert, gelacht und
über Gott und die Welt diskutiert.
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Etwa 25 Jahre später traf ich Jaap erneut in
Den Haag, wo er als Chef der Explorations-
planung im Hauptbüro der Shell, mein
Vorgesetzter wurde. Diesmal ging es unter anderem

darum, anhand mariner Seismik ein
Inventar der Petroleummöglichkeiten im
tieferen Wasser des Atlantik und Pazifik zu
erstellen.
Seit den 80er-Jahren hat Jaap Van der Sijp
zusammen mit Béatrice seiner Frau, kaum
eine Tagung der VSP/ASP verpasst. Das Treffen

mit Kollegen und Freunden in der
Schweiz war, wie er sagte, zu einem festen
jährlichen Ritual geworden. Wir werden sein
freundliches Wesen und seinen guten Humor
vermissen.

Peter Lehner
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